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Susanne Gaedicke ist Leiterin der 
Palliative Care Kurse und syste-
mische Supervisorin. Dabei pro-
fitiert sie von ihren langjährigen 
früheren Erfahrungen als Kran-
kenschwester, Referentin und 
Leitung eines Ambulanten Hos-
pizdienstes. Sie motiviert, dicht 

am Menschen Pflegende und Mitarbeitende psy-
chosozialer Berufsgruppen, eine Atmosphäre des 
Vertrauens untereinander und zum Patientensystem 
aufzubauen, um einen gemeinsamen Weg verant-
wortungsvoll und kreativ zu gestalten. Ihre Exper-
tise aus der Beratung und Weiterbildung interdiszi-
plinärer Teams bringt sie auch in die Supervision und 
das Coaching von Führungskräften ein.

Antje Schütt ist Assistentin 
der Geschäftsführung, Kranken-
schwester für Palliative Care 
und Dozentin. Sie bringt langjäh-
rige Erfahrung aus der Intensiv-
pflege, der Hospizarbeit sowie 
der Leitung und Koordination 
eines Hospizdienstes und nicht 
zuletzt der psychosozialen Beratung mit. In ihrem 
praxisnahen Unterricht verbindet sie fundiertes 
Fachwissen mit respektvoller Kommunikation. Mit 
Empathie und Offenheit begeistert sie Teilneh-
mende für die Palliativversorgung. Dabei vermittelt 
sie Mut, Handlungssicherheit und Freude daran, die 
eigene berufliche Haltung weiterzuentwickeln. 

Zertifizierung

Dieser Kurs ist von der DGP und dem DHPV anerkannt 
und zertifiziert und entspricht den gesetzlichen Anfor-
derungen nach §39a SGB V, §132 i.V.m. §37b SGB V.



Kursinhalte 

•  Palliativmedizin und Hospizarbeit

•  Palliativpflegerische Möglichkeiten

•  Schmerztherapie und Symptomkontrolle

•  Krankheitsbilder

•  Gesprächsführung  

•  Umgang mit Angehörigen

•  Reflexion des beruflichen Selbstverständnisses

•  Teamarbeit

•  Ressourcenorientierte Arbeit

•  Ethische Fragestellung

•  Umgang mit Sterben, Tod und Trauer

•  Projektarbeit

Termine

1. Kurseinheit: 20. bis 22. Januar 2027

2. Kurseinheit: 10. bis 12. März 2027

3. Kurseinheit: 28. bis 30. April 2027

4. Kurseinheit: 23. bis 25. Juni 2027

5. Kurseinheit: 8. bis 10. September 2027

6. Kurseinheit: 3. bis 5. November 2027

7. Kurseinheit: 15. bis 17. Dezember 2027

Unterrichtszeiten 9.00 bis 16.15 Uhr

Schulungsort

DRK-Schwesternschaft Berlin e.V. 
Mozartstraße 37
12247 Berlin

Kosten

2.200,- €  für externe Teilnehmer*innen
Ratenzahlung möglich

* Kurswerk Leben GbR ist gemäß § 4 Nr. 21a) bb) UStG von der Umsatzsteuer befreit

Bildungsurlaub

Dieser Kurs ist als Bildungsurlaub anerkannt.



KURSWERK Leben

Deisterpfad 35, 14163 Berlin
Telefon: 030 / 81 49 64 84
Mobil: 0179 - 778 51 92
E-Mail: info@kurswerk-leben.de

www.kurswerk-leben.de

Zulassungsvoraussetzungen

Teilnehmer:innen für einen Palliative Care Kurs 
Pflege benötigen eine dreijährige Ausbildung mit 
einem staatlichen Examen in Gesundheits- und 
Krankenpflege bzw. eine dreijährige Ausbildung mit 
einem staatlichen Examen in Altenpflege. Empfohlen 
ist eine mindestens zweijährige Berufserfahrung. In 
Einzelfällen können auch Angehörige anderer Berufs-
gruppen (z.B. Altenpflegehelfer:innen mit Erfahrung 
im Feld) zum Kurs zugelassen werden.

Teilnahmebedingungen

Mit der schriftlichen Bestätigung durch KURSWERK
Leben wird die Anmeldung verbindlich. Eine Teilnah-
me ist erst nach Eingang der Kursgebühr möglich. 
Absagen bedürfen der Schriftform. Bei Rücktritt bis 
6 Wochen vor Beginn des Kurses werden 100,- Euro 
Bearbeitungsgebühren berechnet. Geht die Absa-
ge nicht schriftlich oder später als 6 Wochen vor 
Kursbeginn ein, gilt die Teilnahmegebühr in voller 
Höhe als Ausfallgebühr, sofern kein Ersatzteilnehmer 
benannt werden kann.

Anmeldung

•  Download Anmeldeformular und
    Motivationsschreiben auf der Kursseite
   unter www.kurswerk-leben.de

•  Kopie der Erlaubnis zur Führung der
    Berufsbezeichnung

senden Sie bitte an:

Abschluss

Die Weiterbildung schließt mit einem Kolloquium 
ab. Die Teilnehmer:innen erhalten nach Abschluss 
ein Zertifikat, das den gesetzlich vorgeschriebenen 
Anforderungen entspricht. 


